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begebt euch mit Knutsen, Ludvigsen und ihrem Dachs auf eine aben-
teuerliche Mission und verlasst mit dem kleinen Rettungsboot Elias die 
vertraute Bucht für die spannende Welt des Großhafens. Reist mit der 
besten Band der Welt um Axel, Grim und Thilda quer durch Norwegen 
zur Rock-Championship und werdet wie Jo in Kenia zur Superheldin. 
Beweist mit dem kleinen Spirou, dass ihr das Zeug zum Abenteurer 
habt und lernt mit Boas und Ikingut auf Island, dass Freundschaft 
keine Grenzen kennt. Findet mit Blanka in den Straßen der philippi-
nischen Hauptstadt Manila neue Hoffnung und mit Kos und seinen 
Schwestern eine  Lösung fürs bedrohte Familienhotel. Lasst euch von 
Lilith teuflisch gut beraten und kommt mit Rhiannon und A den Ge-
heimnissen des Universums und der Liebe auf die Spur.

Wir freuen uns darauf, mit euch im Kommunalkino CITY 46 wieder 
ganze neun Tage auf eine filmische Entdeckungsreise zu gehen. Denn 
das Bremer Kinder- und Jugendfilmfest feiert in diesem Jahr bereits 
seinen fünften Geburtstag! 

Die Bremen Vier-Kinderjury verleiht erneut den KIJUKO-Filmpreis 
und auch ihr seid dazu aufgerufen, euren Lieblingsfilm mit dem  
Publikumspreis zu krönen. Ganz besonders freuen wir uns auf Gäste 
aus der Filmwelt, die uns in Bremen besuchen werden, um nach der 
Vorstellung eure Fragen zu beantworten.

Unsere KIJUKO-Kurzfilmrolle darf auch in diesem Jahr nicht fehlen. 
Und unter dem Motto KIJUKO unterwegs sind wir diesmal wieder in 
Blumenthal, Woltmershausen und Tenever mit ausgewählten Festi-
valfilmen zu Gast. Auch rund um den Kinosaal ist für Spaß und Ani- 
mation gesorgt. Verlosungen, Spiel- und Bastelaktionen unseres  
action&fun-Teams, ein Trickfilmworkshop und weitere Überraschun-
gen warten auf euch.

Lehrkräfte aufgepasst! Alle Festivalfilme laufen an den Wochentagen 
auch vormittags exklusiv für interessierte Schulklassen.

Ob mit Freund*innen, der Familie oder mit der Schulklasse – 
wir freuen uns auf euch!

Euer Festivalteam

LIEBE KLEINE UND GROSSE KINOFANS,
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Ist das CITY 46 zu weit entfernt, dann kommt das Festival zu euch! 
Unter dem Motto KIJUKO unterwegs begibt sich KIJUKO erneut in 
andere Bremer Stadtteile, um ausgewählte Festivalfilme vor Ort zu 
präsentieren. In diesem Jahr reisen wir in Kooperation mit QUARTIER 
gGmbH wieder nach Blumenthal, Woltmershausen und Osterholz-Ten-
ever. Also kommt vorbei, wir freuen uns auf euch!

DI 25.9. / KIJUKO unterwegs in Woltmershausen: 
ALLEIN UNTER SCHWESTERN (ab 10) / 15:30 

Oberschule Roter Sand, Mensa 
Butjadinger Str. 21, 28197 Bremen 

MI 26.9. / KIJUKO unterwegs in Osterholz-Tenever: 
ALLEIN UNTER SCHWESTERN (ab 10) / 16:30

Oberschule Koblenzer Straße, Aula
Koblenzer Str. 15, 28325 Bremen 

DO 27.9. / KIJUKO unterwegs in Blumenthal: 
BLANKA (ab 11) / 16:00

NUNATAK
Kapitän-Dallmann-Str. 2, 28779 Bremen

„KIJUKO unterwegs“ wird präsentiert 
mit freundlicher Unterstützung der
 

UNTERWEGS
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TREFFPUNKT:  
an der Kinokasse vom CITY 46 

VERANSTALTUNGSORT:  
Landesinstitut für Schule / Makemedia Studios 
Große Weidestraße 4-16 
28195 Bremen 
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Nicht nur Filme sehen, sondern auch selbst produzieren! 
Bei uns erleben das kleine Rettungsboot Elias, die zwei Freunde und 
ihr Dachs oder die Superheldin Supa Modo ganz eigene Geschichten. 
In unserem Workshop erstellen wir mit Notebooks und Kameras kurze 
Trickfilme und lassen aus Kinoplakaten bewegte Bilder entstehen. 

Die produzierten kleinen Animationsfilme werden am Sonntag, den 
30.9. um 16 Uhr bei der Preisverleihung auf der großen Kinoleinwand 
im CITY 46 gezeigt. 

Die Teilnahmegebühr am Workshop beträgt 5,-€. 
Aufgrund begrenzter Platzanzahl ist eine Teilnahme nur 
mit vorheriger Anmeldung möglich. 
Für Kinder von 8 – 13 Jahren. 

SAMSTAG 22.9. / 10:00-13:00 
Nur mit Anmeldung bis zum 20.9. 
unter wallraven@city46.de 
Tel.: 0421/566 476 30 (auch AB) 

TRICKFILMWORKSHOP

im Rahmen des Bremer 
Kinder- & Jugendfilmfests KIJUKO.

Eine Veranstaltung des 
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Norwegen/Schweden 2018, Regie: Christian Lo, mit Tage Hogness, 
Jakob Dyrud, Tiril Marie Høistad Berger, Jonas Hoff Oftebro, 
Nils Ole Oftebro, 94 Min.

Kristiansand 2018: Preis der Kinderjury 

Empfohlen ab 8 Jahren
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Schon von klein auf träumen Aksel und Grim davon, mit ihrer Rock-
band „Los Bando Immortale“ berühmt zu werden. Als die beiden 
besten Freunde eines Tages die Nachricht bekommen, dass sie an 
der norwegischen Rock-Championship, einem Wettbewerb für Nach-
wuchsbands, teilnehmen dürfen, können sie ihr Glück kaum fassen. 
Nur Grim schwant, dass es nicht so einfach werden wird. Denn Aksel 
kann eigentlich gar nicht singen, doch Grim hat es bislang nicht übers 
Herz gebracht, ihm die Wahrheit zu sagen. Auch die Suche nach einem 
geeigneten Bassisten gestaltet sich schwierig, bis die beiden auf die 
neunjährige Thilda treffen, die zwar viel zu jung ist, aber erstaunlich 
gut Cello spielen kann. Fehlt also nur noch ein Fahrer, der sie zum Fes-
tival in den hohen Norden bringt. Diesen finden sie in Martin, der keine 
Lust mehr hat, jeden Tag in der Autowerkstatt seines strengen Vaters 
auszuhelfen, und froh über die Abwechslung ist. Im geklauten Wohn-
mobil von Martins Bruder begeben sich die ungleichen Vier auf eine 
abenteuerliche Reise quer durch Norwegen um zu zeigen, dass sie die 
beste Band der Welt sind. Dabei ahnen die Jungen nichts von Thildas 
Geheimnis, das den großen Traum bald in Gefahr bringt.

Einmal quer durch Norwegen führt uns Regisseur Christian Lo in sei-
nem neuesten Film, der bereits auf der diesjährigen Berlinale das Pub-
likum begeisterte. Ein mitreißendes Roadmovie für die ganze Familie, 
das rockt!

SA 22.9. / 16:00 ** 
Eröffnung mit action&fun

DI 25.9. / 9:00
Schulvorstellung

Präsentiert mit freundlicher Unterstützung des 
Königlich Norwegischen Honorarkonsulats

THILDA & DIE BESTE BAND DER WELT

Königlich
Norwegisches
Honorarkonsulat
Bremen
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Italien/Japan/Philippinen 2015, Regie: Kohki Hasei, mit Cydel Gabutero, 
Peter Millari, Jomar Bisuyo, Raymond Camacho, Ruby Ruiz, 
75 Min., dt. Fassung

Venedig 2015: Laterna Magica Preis
Cinekid Amsterdam 2016: Bester Kinderfilm
KiKiFe Schwäbisch Gmünd 2017: Preis der Kinderjury u.a. 

Empfohlen ab 11 Jahren
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Das Leben als elternloses Straßenkind in der philippinischen Haupt-
stadt Manila ist hart. Doch die elfjährige Blanka lässt sich nicht unter-
kriegen und ist so taff, dass sie selbst die Jungen aus der Straßengang 
in die Schranken weist. Alles, was vom Betteln und Stehlen übrig bleibt, 
spart sie, um sich mit dem Geld eine Mutter zu kaufen. Denn wenn 
sich Erwachsene einfach Kinder beschaffen und adoptieren können, 
wie Blanka es im Fernsehen gesehen hat, sollte dies doch umgekehrt 
auch möglich sein!
Als sie eines Tages auf den blinden Straßenmusiker Peter trifft, eröff-
net sich für Blanka eine neue Welt. Während sie zunächst für ihn Geld 
einsammelt, ermuntert sie der alte Mann bald darauf, zu seinen Gitar-
renklängen zu singen. Das klingt so schön, dass sogar ein Barbesitzer 
auf das ungleiche Paar aufmerksam wird und sie engagiert, bei ihm zu 
spielen. Doch ihr Erfolg gefällt nicht jedem und schon bald finden sich 
die beiden erneut auf der Straße wieder.

„Mit gutem Fingerspitzengefühl in der Figurenzeichnung, großem 
Einfühlungsvermögen in die Welt der Straßenkinder und eben einer 
ganz speziellen Prise Magie ist Kohki Hasei ein bestechendes, hoff-
nungsvoll stimmendes Langfilmdebüt geglückt, das lange nachwirkt 
– und selbst glücklich macht“ 
(Simon Hauk / kino-zeit.de)

SA 22.9. / 18:30 

DI 25.9. / 11:00 
Schulvorstellung

BLANKA
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Norwegen 2017, Regie: Simen Alswik & Will Ashurst, Animation, mit der 
Stimme von Tobias Krell (Checker Tobi), 74 Min.

Empfohlen ab 5 Jahren
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Das kleine Rettungsboot Elias wohnt mit seinen Freunden in einer 
beschaulichen Bucht an der Küste Norwegens. Als Elias eines Tages 
mutig dem Frachter Waghals zu Hilfe eilt und ihn bei Sturm aus größter 
Seenot rettet, wird er prompt zum Helden und bekommt einen neu-
en Job als Küstenwache im städtischen Großhafen angeboten. Be-
geistert nimmt Elias an, auch wenn er dafür seine Freunde zurücklas-
sen muss. Schließlich ist die neue Arbeit dort viel aufregender, zumal 
er auch gleich das süße Boot Stella kennenlernt. Doch die Tage im 
Großhafen sind so anstrengend, dass er oft seinen Einsatz verschläft 
und schließlich heimgeschickt wird. Da aber seine alten Freunde nichts 
mehr von ihm wissen wollen, dümpelt Elias nun traurig auf dem Meer 
herum, bis er zufällig an ein paar zwielichtige Schmuggelboote gerät. 
Schnell wird ihm klar, dass er es nicht alleine mit ihnen aufnehmen 
kann. Werden seine Freunde ihm verzeihen und ihm helfen, hinter die 
finsteren Machenschaften der Schmuggler zu kommen?

Als Fernsehserie hat ELIAS bereits eine ganze Generation norwegi- 
scher Kinder begeistert,  jetzt kommt DAS KLEINE RETTUNGSBOOT 
mit einer liebevoll animierten Geschichte um Freundschaft, Mut und 
Selbstvertrauen samt coolem Soundtrack auf die große Kinolein-
wand.

SO 23.9. / 14:00

MO 24.9. / 9:00
Schulvorstellung

ELIAS – DAS KLEINE RETTUNGSBOOT
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Kenia/Deutschland 2018, Regie: Likarion Wainaina, mit Stycie Waweru, 
Marianne Nungo, Nyawara Ndambia, Johnson Fish Chege, Humphrey 
Maina, 74 Min., OmU / deutsch eingesprochen von Natja Brunckhorst

Berlinale 2018: lobende Erwähnung
Filmfest Emden-Norderney 2018: Publikumspreis

Empfohlen ab 8 Jahren
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Die neunjährige Jo liebt Actionfilme über alles. Wie gerne wäre sie wie 
die Helden aus den Filmen, die der Filmvorführer Mighty Mike den Kin-
dern im Krankenhaus näher bringt. So eine richtige Superheldin mit 
Superkräften! Dann könnte sie fliegen, Menschen vor den Bösen retten 
und selbst ihre Krebserkrankung könnte ihr nichts anhaben. 
Doch Jo ist unheilbar krank. Und als die Ärzte nicht mehr helfen kön-
nen, entscheidet ihre Mutter, das lebensfrohe Mädchen nach Hause 
ins Dorf zu holen. Dort soll Jo nach Meinung ihrer Mutter jedoch am 
besten im Bett bleiben und sich schonen, was ihre große Schwester 
Mwix bald nicht mehr mit ansehen kann. Sie ermutigt Jo, an ihre ma- 
gischen Kräfte zu glauben und unternimmt mit ihr immer wieder heim-
lich Ausflüge ins Dorf. Mit Hilfe einiger Freunde inszeniert Mwix Situ- 
ationen, in denen Jo als Supa Modo den Menschen zu Hilfe eilen muss. 
Dabei werden die Aktionen mit der Zeit immer größer und waghalsiger. 
Und bald nimmt das ganze Dorf an den Dreharbeiten teil, um Jo ihren 
sehnlichsten Wunsch zu erfüllen: Ein Film mit ihr in der Hauptrolle – 
natürlich als Superheldin!

Entstanden im Rahmen eines deutsch-kenianischen Filmprojekts und 
koproduziert von Marie Steinmann und ihrem Mann Tom Tykwer er-
zählt SUPA MODO von der Kraft der Fantasie und einem ungewöh-
nlichen Weg des Abschiedsnehmens – zutiefst berührend und voller 
Lebensfreude.

SO  23.9. / 16:00
* mit Gästen: Produzentin Marie Steinmann & Natja Brunckhorst 

MO 24.9. / 11:00
* mit Gästen (Schulvorstellung)

Präsentiert mit freundlicher Unterstützung der 
AOK Bremen / Bremerhaven

SUPA MODO
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Niederlande 2017, Regie: Ineke Houtman, mit Julian Ras, Linde van der 
Storm, Abbey Hoes, Bente Fokkens, Aiko Beemsterboer, Frank Lammers, 
Jorge González, 87 Min.

Schlingel 2017: Bester Kinderdarsteller für Julian Ras 

Empfohlen ab 10 Jahren
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Eigentlich möchte der zwölfjährige Kos unbedingt Fußballprofi werden. 
Doch ausgerechnet als ein Talentscout von Ajax Amsterdam zum Trai- 
ning kommen will, erleidet sein Vater einen Herzinfarkt und wird ins 
Krankenhaus eingeliefert. Nun soll Kos plötzlich übergangsweise die 
Leitung des Strandhotels übernehmen, in dem die Familie seit dem Tod 
der Mutter lebt. Auf die Hilfe seiner drei Schwestern kann er sich dabei 
nur bedingt verlassen: Briek lebt in ihrer eigenen düsteren Gothicwelt, 
Libbie ist mit ihrem Studium beschäftig und Pel einfach noch zu klein, 
um wirklich helfen zu können. 
Als Kos und seine Schwestern herausfinden, dass das Familienhotel 
verschuldet ist und die Gäste bereits in Scharen das Weite suchen, 
ist das Chaos perfekt. Die rettende Lösung wäre, bei einem anstehen- 
den Schönheitswettbewerb das stattliche Preisgeld zu gewinnen. 
Doch dafür müssten alle gemeinsam an einem Strang ziehen. Denn 
auch Kos Schulfreundin und heimliche große Liebe Isabel zählt zu den 
Kandidatinnen.

Eine charmante Komödie aus den Niederlanden über Familienzusam-
menhalt und das Gefühlschaos, das Erwachsenwerden mit sich bringt. 
Für seine Rolle als Kos wurde Julian Ras auf dem Filmfestival Schlingel 
2017 als bester Kinderdarsteller ausgezeichnet.

DO 27.9. /  11:00 
Schulvorstellung

FR 28.9. / 18:30 

ALLEIN UNTER SCHWESTERN
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SA 22.9.
10:00-13:00
Trickfilmworkshop (ab 8)

16:00 / ERÖFFNUNG: 
Thilda und die beste 
Band der Welt (ab 8)
** mit action & fun

18:30 / Blanka (ab 11)

MO 24.9.
9:00 / Elias, das kleine 
Rettungsboot (ab 5) 
* Schulvorstellung

11:00 / Supa Modo (ab 8)
* mit Gästen & Einsprache
* Schulvorstellung

DI 25.9.
9:00 / Thilda und die beste 
Band der Welt (ab 8)
* Schulvorstellung

11:00 / Blanka (ab 11)
* Schulvorstellung

15:30 / KIJUKO unterwegs
Allein unter Schwestern 
* OS Roter Sand

S0 23.9.
14:00 / Elias, das kleine 
Rettungsboot (ab 5) 

16:00 / Supa Modo (ab 8)
* mit Gästen 
und Einsprache

PROGRAMM-
ÜBERSICHT
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MI 26.9.
9:00 / Ikingut - Die Kraft der 
Freundschaft (ab 8)
* Schulvorstellung

11:00 / Meine teuflisch gute 
Freundin (ab 10) 
* Schulvorstellung

16:30 / KIJUKO unterwegs
Allein unter Schwestern
* OSK Tenever

FR 28.9.
9:00 / Der kleine 
Spirou (ab 8)
* Schulvorstellung

11:00 / Letztendlich sind wir 
dem Universum egal (ab 13) 
* Schulvorstellung

16:00 / Ikingut - 
Die Kraft der 
Freundschaft (ab 8)

18:30 / Allein unter 
Schwestern (ab 10) 

DO 27.9.
9:00 / Zwei Freunde 
und ihr Dachs (ab 6)
* Schulvorstellung

11:00 / Allein unter 
Schwestern (ab 10) 
* Schulvorstellung

16:00 / KIJUKO unterwegs
Blanka (ab 11)
* NUNATAK / Blumenthal

SA 29.9.
14:00 / Zwei Freunde und 
ihr Dachs (ab 6)

16:00 / Meine teuflisch gute 
Freundin (ab 10) * m. Gast

18:30 / Letztendlich sind wir 
dem Universum egal (ab 13) 

S0 30.9.
14:00 / Der kleine 
Spirou (ab 8)

16:00 / KIJUKO-Kurzfilmrolle 
* mit Preisverleihung (ab 4)
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Island/Norwegen/Dänemark 2000, Regie: Gísli Snær Erlingsson, 
mit Hjalti Rúnar Jónsson, Hans Tittus Nakinge, Pálmi Gestsson, 
Magnús Ragnarsson, 85 Min.

Int. Kinderfilmfestival Montreal 2001: Bester Film 

Empfohlen ab 8 Jahren
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Die Menschen des kleinen isländischen Fischerdorfes im 18. Jahrhun-
dert sind in heller Aufregung. Boas, der elfjährige Pfarrerssohn, hat 
am Strand ein seltsames pelziges Wesen entdeckt, das die abergläu- 
bischen Dorfbewohner für einen Dämon halten. Denn wer sonst sollte 
für die schlimme Lage verantwortlich sein, in der sie sich befinden? 
Der Winter ist so hart gewesen, dass die Fischer nicht hinaus auf See 
konnten und die Lebensmittel nun knapp sind. Als dann auch noch ein 
Schneesturm aufzieht, fühlen sie sich bestätigt und machen Jagd auf 
den Eindringling. Dieser rettet jedoch Boas aus einer Schneeverwe-
hung und entpuppt sich als gleichaltriger Inuitjunge. Als er dem ver-
schreckten Boas zur Begrüßung an die Nase fasst und dabei „Ikingut“ 
murmelt, fasst Boas schnell Vertrauen. Auch seine Familie nimmt den 
fremden Jungen, der von nun an Ikingut genannt wird, bei sich auf. 
Doch die Dorfbewohner geben keine Ruhe und verlangen die Auslie- 
ferung des vermeintlichen Dämons, so dass Boas und Ikingut entschei- 
den zu fliehen.

Ein hervorragend inszenierter, einfühlsamer Kinderfilm aus Island 
über die Angst vor dem Fremden, Vorurteile und wie man lernt, sie zu 
überwinden. Ein gelungenes Plädoyer für Toleranz, Verständnis und 
Aufklärung.

MI 26.9. / 9:00 
Schulvorstellung

FR 28.9. / 16:00

Sondervorstellung 
im Rahmen des Bremer Beitrags zum 
Europäischen Kulturerbejahr 2018 

IKINGUT – DIE KRAFT DER FREUNDSCHAFT
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Deutschland 2018, Regie: Marco Petry, mit Emma Bading, Janina 
Fautz, Emilio Sakraya, Ludwig Simon, Samuel Finzi u.a., 100 Min.

FBW: Prädikat besonders wertvoll 

Empfohlen ab 10 Jahren
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Lilith hat keine Lust mehr, ihre teuflischen Bosheiten nur virtuell über 
das Internet zu verteilen. Die Tochter des Teufels möchte endlich raus 
in die richtige Welt unter Menschen, um dort Unheil anzurichten. Doch 
ihr strenger Vater, der Teufel höchstpersönlich, findet sie noch viel zu 
jung für den Außendienst. Um der langweiligen Hölle zu entkommen 
und ihm zu beweisen, dass sie keine Anfängerin mehr ist, schlägt Lilith 
ihm einen Deal vor. Wenn sie es innerhalb einer Woche schafft, einen 
von ihm ausgewählten guten Menschen zum Bösen zu verführen, darf 
sie auf der Erde bleiben und ihre Arbeit als Teufelin aufnehmen. Anson-
sten muss sie zurück in den eintönigen Alltag der Hölle.
Lilith hat jedoch nicht mit Greta Birnbaum gerechnet, mit der ihr Vater 
sie vor eine schier unlösbare Aufgabe stellt. Denn Greta ist die Guther-
zigkeit in Person und lebt in der nettesten Familie überhaupt, die Lilith 
auch gleich warmherzig als Gastschülerin aufnimmt. Und als wäre 
das noch nicht genug, sieht sie sich selbst angesichts ihres neuen 
Mitschülers Samuel mit Gefühlen konfrontiert, die eine echte Teufelin 
eigentlich kalt lassen müssten.

Ein originelles Drehbuch, die spritzige Inszenierung und grandiose 
Schauspielleistung machen Marco Petrys Komödie zu einem teuflisch 
guten Kinospaß, der nicht nur einem jungen Publikum beste Unter- 
haltung bietet. (FBW-Filmbewertung)

MI 26.9. / 11:00 
Schulvorstellung

SA 29.9. / 16:00 
* mit Gast: Autorin Hortense Ullrich

MEINE TEUFLISCH GUTE FREUNDIN
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Norwegen 2015, Regie: Rasmus A. Sivertsen & Rune Spaans, 
Animation, 75 Min.

Empfohlen ab 6 Jahren
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Wenn sich Knutsen und Ludvigsen nicht gerade wieder über Nichtig-
keiten streiten, lieben es die beiden, gemeinsam Musik zu machen. 
Denn eigentlich sind sie trotz aller Frotzeleien doch die allerbesten 
Freunde. Zusammen mit einem zahmen Dachs als Mitbewohner hau- 
sen sie in einem gemütlich eingerichteten Eisenbahntunnel und ge-
nießen ihr Leben. 
Eines Tages bricht jedoch Amanda in ihren beschaulichen Alltag ein 
und fällt ihnen buchstäblich vor die Füße. Sie ist auf der Flucht vor dem 
Bösewicht Rasputin, der ihren Vater, einen brillanten Wissenschaftler 
gefangen hält. Dieser soll für Rasputin ein Serum entwickelt, mit dem 
sich Gedanken kontrollieren lassen und welches alle Menschen zu sei-
nen Marionetten machen würde. Das muss auf jeden Fall verhindert 
werden! Improvisationstalent Knutsen und der versponnene Ludvigsen 
bieten Amanda sogleich ihre Hilfe an. Und auch der clevere Dachs ist 
mit von der Partie. Gemeinsam macht sich die ungleiche Truppe auf 
eine abenteuerliche Reise, um Amandas Vater zu befreien und dem 
Schurken das Handwerk zu legen.

Zwei tollpatschige Helden in einem schrägen Animationsabenteuer, 
das dem bekannten norwegischen Musikduo Knutsen und Ludvigsen 
ein filmisches Denkmal setzt und beim dem es auch für ein älteres 
Publikum eine Menge zu entdecken gibt. Actionreich, farbenfroh und 
wunderbar skurril.

DO 27.9. / 9:00 
Schulvorstellung

SA 29.9. / 14:00 

ZWEI FREUNDE UND IHR DACHS
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Belgien/Frankreich 2017, Regie: Nicolas Bary, mit Pierre Richard, 
Sacha Pinaud, François Damiens, Natacha Régnier, Gwendolyn 
Gourvenec, 86 Min.

Schlingel 2017: Preis der Stadt Chemnitz

Empfohlen ab 8 Jahren
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Wie alle in seiner Familie vor ihm soll auch Spirou zum Hotelpagen 
ausgebildet werden, denn so verlangt es die Familientradition. Als 
ihm seine Mutter am Ende des Schuljahres jedoch verkündet, dass er 
nach den Sommerferien dafür die Schule wechseln muss, ist Spirou 
alles andere als begeistert. Denn er würde doch viel lieber bei seinen 
Freunden bleiben. Und anstatt Hotelpage zu werden und sein Leben 
lang die Koffer anderer Leute zu tragen, möchte er später lieber selbst 
auf Reisen gehen und Abenteuer erleben. Mit Hilfe seiner Freunde 
schmiedet Spirou einen Plan, um allen zu beweisen, dass er das Zeug 
zum Abenteurer hat. Nichts Geringeres als eine Weltreise mit seiner 
Freundin Suzette soll die letzten Tage mit seinen Freunden zu einem 
unvergesslichen Erlebnis machen. Doch nicht alle gönnen dem kleinen 
Spirou die Erfüllung seiner Träume.

Märchenhafte Realverfilmung der berühmten französisch-belgischen 
Comicserie von Tome und Janry voller Humor, einem fantasievollen 
Setting und einer Prise Poesie.

DER KLEINE SPIROU

FR 28.9. / 9:00 
Schulvorstellung

SO 30.9. / 14:00 
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USA 2018, Regie: Michael Sucsy, mit Angourie Rice, Justice Smith, 
Owen Teague, Maria Bello, Debby Ryan, 98 Min.

FBW: Prädikat besonders wertvoll 

Empfohlen ab 13 Jahren
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Die 16-Jährige Rhiannon lebt mit ihren Eltern und ihrer rebellischen 
Schwester in einer amerikanischen Vorstadt. Sie selbst verhält sich 
stets vorbildlich und stellt ihre eigenen Bedürfnisse immer hinten an. 
Auch ihre Beziehung zu Justin, dem selbstverliebten Footballcrack 
der Schule, gestaltet sich höchst einseitig. Doch eines Morgens ist 
Justin wie ausgewechselt. Plötzlich hört er Rhiannon wirklich zu, ist 
liebenswürdig und die beiden verbringen einen romantischen Tag am 
Strand. Aber am darauffolgenden Tag ist Justin wieder ganz der Alte. 
Dafür lernt Rhiannon auf einer Party Nathan kennen und spürt dieselbe 
Vertrautheit wie zuvor mit Justin. Als sie Nathan wiedersehen möchte, 
wird sie jedoch von einem Mädchen angesprochen, das ihr offenbart, 
es sei eine Seele namens „A“, die jeden Tag in einem anderen Körper 
aufwacht. Trotz anfänglicher Irritation kann Rhiannon nicht anders, als 
sich in dieses wundersame Wesen zu verlieben. Auch A gesteht Rhi-
annon seine/ihre Liebe, die wiederum damit klarkommen muss nicht 
zu wissen, wie A am nächsten Tag aussehen wird und wo er/sie sich 
befindet. Doch neben logistischen Problemen, die mit A’s täglichem 
Körper- und damit auch Ortswechsel einhergehen, stellen auch mora- 
lische Fragen das Paar bald vor eine grundlegende Entscheidung.

Ein zu Herzen gehender Coming-of-Age-Film mit einer großartigen 
Hauptdarstellerin über die Grenzenlosigkeit wahrer Liebe, die sich 
nicht um Äußerlichkeiten schert. Verfilmung des gleichnamigen preis-
gekrönten Jugendromans von David Levithan.

FR 28.9. / 11:00 
Schulvorstellung

SA 29.9. / 18:30 

LETZTENDLICH SIND WIR
DEM UNIVERSUM EGAL



KURZES FÜR KIDS AB 4!

Zum krönenden Abschluss unseres Festivals nehmen wir euch mit auf 
eine wundervolle Reise in die Welt der Kurzfilme. Die bunte Mischung 
aus sieben herausragenden, liebevoll gemachten Animationsfilmen ist 
witzig, poetisch und auf jeden Fall nicht langweilig! Kurzum: unbedingt 
anschauen!

Dauer der Veranstaltung: ca. 60 Min., empfohlen ab 4 Jahren
Eintritt: Kinder 2,-€ / Erwachsene 4,-€

 

– KURZFILMROLLE

NEIGHBOURWOOD
Tag für Tag versucht die Eule in ihrem Baumhaus, eine 
schwierige mathematische Formel zu erfinden. Doch 
dann zieht ein Specht nebenan ein.
(Deutschland 2016, Eddy Hohf, Patrik Knittel & Fynn Große-Bley, 4 Min.)

DER KLEINE MANN IN DER TASCHE 

Ein kleiner Mann lebt glücklich und zufrieden in einem 
Koffer mitten in der großen Stadt, bis ein scheinbar 
achtloser Riese seine Welt ins Wanken bringt. 
(Frankreich 2017, Ana Chubinidze, 7’30 Min.)

ISLAND  

Auf einer kleinen Insel treffen seltsame Wesen aufein-
ander. Eine klangvolle Entdeckungsreise beginnt.
(Deutschland 2017, Robert Löbel, Max Mörtl, 2’30 Min.)
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PINGUIN
Ein Pinguin-Kellner gibt sich alle Mühe, die Gäste auf 
der Party perfekt zu bedienen. Doch als eine Kirsche 
von der Torte rollt, überschlagen sich die Ereignisse.
(Deutschland 2018, Julia Ocker, 4 Min.)

KATZENTAGE
Da der kleine Jiro krank ist, macht sich sein Vater 
Sorgen. Die Ärztin beruhigt ihn, hat aber eine aben-
teuerliche Erklärung für Jiros harmlosen Schnupfen. 
(Deutschland/Japan 2018, Jon Frickey, 11 Min.)

DIE WOLKE UND DER WAL 

Als der große Wal in Schwierigkeiten gerät, kommt 
ihm eine kleine Wolke zu Hilfe. Die Geschichte einer 
wundervollen Freundschaft.
(Russland 2016, Alyona Tomilova, 4 Min.)
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KUAP 

Eine Kaulquappe verpasst die Entwicklung zum Frosch 
und bleibt allein zurück. Doch im Weiher gibt es viel zu 
entdecken und der nächste Frühling kommt bestimmt.
(Schweiz 2018, Nils Hedinger, 8 Min.)

SO 30.9. /  16:00
*mit Filmpreisverleihung

Gefördert mit Mitteln der



INFOS

Wir bedanken uns bei unseren Förderern, dem Senator für Kultur der 
Freien Hansestadt Bremen, der Kinder- und Jugendförderung „Bremen 
macht Helden“ der Sparkasse Bremen und bei der Filmförderungs- 
anstalt FFA, bei unseren Sponsoren, der GEWOBA, der AOK Bremen/
Bremerhaven, dem Königlich Norwegischen Honorarkonsulat und dem 
Kiwanis Club Bremen-Hanse e.V., bei unseren Kooperationspartnern, 
dem Landesinstitut für Schule, QUARTIER gGmbH und dem NUNATAK, 
der Oberschule Koblenzer Straße und der Oberschule Roter Sand, 
sowie bei unseren Medienpartnern, dem Weser-Kurier und Radio Bre-
men Vier.

Festivalleitung: Matthias Wallraven & Alfred Tews
Redaktion: Matthias Wallraven, Johanna Schlockwerder & 
Nina Tonnemacher-Gieseking  
Gestaltung: Janna Schmidt

SAGT DANKE!

Königlich
Norwegisches
Honorarkonsulat
Bremen
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EINTRITTSPREISE

Kinder: 3.- €
Erwachsene: 6.- €

KIJUKO-FESTIVALPASS

Kinder: 10.- €
Erwachsene: 20.- €

KARTENRESERVIERUNG

ticket@city46.de
Tel. : 0421/957 992 90 (auch AB)

SCHULVORSTELLUNG

Nur mit Voranmeldung möglich bis zum 21.9. 
unter: wallraven@city46.de

Tel. : 0421/566 476 30 (auch AB)

VERANSTALTER

CITY 46 / Kommunalkino Bremen e.V.
Birkenstr. 1, 28195 Bremen

www.kijuko.city46.de

ANFAHRT

Haltestelle Herdentor:
Straßenbahnen 4, 6, 8 + Bus 24/25

Radparkplätze am Hillmannplatz
Parkhäuser: Breitenweg + Hillmannplatz

INFOSSAGT DANKE!
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